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Düsseldorf, 30. Oktober 2002

Zwischen Düsseldorf und Basel
Die Deutsche Bundesbank auf der IAM 2002

Zum sechsten Mal präsentiert sich die Hauptverwaltung Düsseldorf der

DeutschenBundesbank auf der Internationalen Anlegermesse (IAM) vom 7. –

9. November 2002 in Düsseldorf. Schwerpunkte des Messestandes sind die

Sicherheitsmerkmale der Euro-Banknoten, die Leistungsfähigkeit der „Bargeldbearbeitung“

sowie die Auswirkungen von Basel II auf Kreditwirtschaft und Unternehmen.

Zu den eindrucksvollsten Demonstrationen auf dem Stand gehört die automatische

Banknotenbearbeitung. Ein Gerät mit den Ausmaßen eines Schreibtisches prüft Euro-

Banknoten auf Echtheit, Beschädigungen und Verschmutzungen. Nicht mehr umlauffähige

Banknoten werden dabei durch Schreddern unmittelbar vernichtet. Die 28 Filialen der

Hauptverwaltung Düsseldorf überprüfen mit diesen Geräten – und dem noch wesentlich

größeren und leistungsfähigeren Nachfolgemodell, das 100 Scheine in 4 Sekunden

bearbeiten kann – pro Jahr rd. 2,0 Mrd. Banknoten. Am Stand wird die Arbeitsweise der

„Geldprüfmaschine“ im Halbstundentakt „live“ vorgeführt und erläutert.

„Echt oder Falsch?“ lautet die Frage, wenn die Sicherheitsmerkmale von Euro-Noten

anhand von „Blüten“ und echten Scheinen durch unsere Experten erläutert werden. Denn

auch beim Euro sind bereits die ersten Fälschungen aufgetaucht. Die

Bundesbankmitarbeiter zeigen an allen Messetagen, wie man im Alltag Falschgeld erkennt

und sich mit der simplen Formel „Fühlen, Sehen, Kippen“ vor dessen Annahme schützen

kann.
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-Basel II ist ein Stichwort, das die meisten schon einmal gehört haben, bei dem aber nur

wenige wissen, um was es dabei genau geht. In einigen Jahren wird Basel II – Schlagwort

für die in Basel verhandelten Neuen Eigenkapitalrichtlinien – die Kreditvergabe der Banken

an Unternehmen, aber auch an Privatleute, maßgeblich beeinflussen. Auch wenn das

Regelwerk noch nicht endgültig verabschiedet ist, so müssen sich zumindest Banken und

Unternehmen bereits jetzt intensiv darauf vorbereiten, da Basel II ganz neue

Anforderungen u.a. an die Unterlegung von Krediten mit Eigenkapital der Banken sowie die

Transparenz der Banken und Unternehmen stellt. Unsere Bankenaufseher erläutern

anhand von Checklisten, welche Maßnahmen möglichst bald ergriffen werden sollten, um

z. B. ein Unternehmen fit für Basel II zu machen, aber auch welche Auswirkungen auf den

Privatkunden zu erwarten sind.

Informationsmaterialien und interaktive Computer-Präsentationen runden das Angebot des

Bundesbankstandes ab. Beim „Gewinnspiel für Schatzsucher“ können die Besucher

Besitzer von Bundesschatzbriefen werden. Zweimal täglich werden „Bundesschätzchen“

verlost.


